
 
 

DIZG unterstützt Hadassah Medical Center in Jerusalem 

Das Deutsche Institut für Zell- und Gewebeersatz (DIZG) in Berlin unterstützt das Hadassah 

Medical Center in Jerusalem. Die Spende dient der medizinischen Versorgung von 

schwerkranken Kindern – und einem einzigartigen Friedensprojekt.  

Berlin, 12. Juni 2013 – Im Mai hat das Deutsche Institut für Zell- und Gewebeersatz (DIZG) aus 

Berlin einen Spendenvertrag mit Hadassah Deutschland über drei Jahre geschlossen. Den ersten 

Teilbetrag hat das DIZG bereits im Mai überwiesen. Die Spenden im fünfstelligen Bereich werden der 

pädiatrischen Intensivstation des Hadassah Medical Centers in Jerusalem zu Gute kommen. 

„Wir unterstützen das Hadassah Medical Center, weil es sich über religiöse und politische Grenzen 

hinweg für eine erstklassige medizinische Patientenversorgung einsetzt“, sagt DIZG-Geschäftsführer 

Jürgen Ehlers. „Dass israelische und palästinensische Ärzte hier gemeinsam forschen und behandeln, 

zeigt, dass Medizin in der Lage ist, eine Brücke zum Frieden zu bauen.“  

Das Universitätskrankenhaus Hadassah in Jerusalem ist nicht nur für seine herausragende 

medizinische Versorgung und Forschung bekannt. Es steht auch für das friedliche Aufeinandertreffen 

von arabischen und israelischen Bürgern. Nicht umsonst wurde die „Oase des Friedens im Nahen 

Osten“ 2005 für den Friedensnobelpreis nominiert. Um die Versorgung schwerkranker Kinder aus der 

Region weiter zu verbessern, hatte das Hadassah Medical Center seine pädiatrische Intensivstation 

im April 2012 um sechzehn Patientenzimmer erweitert. Die DIZG-Spendengelder fließen nun in deren 

Ausstattung ein.  

Gady Gronich, Geschäftsführer von Hadassah Deutschland (Förderverein des Medical Centers), weiß 

die Unterstützung aus Berlin zu schätzen: „Wir sind stolz, Sie als Partner an unserer Seite zu haben“, 

sagte Gronich bei der Spendenvertragsunterzeichnung am 8. Mai. „Durch Ihr tatkräftiges und 

ehrenhaftes Engagement gelingt es uns, viele Leben unserer kleinen Patienten zu retten.“ Der Name 

DIZG wird im Gegenzug auf einer Glastafel am Hadassah Medical Center verewigt.  

Das DIZG ist seit Mitte 2012 in Israel aktiv: Das gemeinnützige Institut stellt seither israelischen 

chirurgischen Einrichtungen Gewebetransplantate zur Behandlung schwerwiegender Gewebedefekte 

zur Verfügung. 

Über das DIZG 

Das Deutsche Institut für Zell- und Gewebeersatz (DIZG) ist ein gemeinnütziger Hersteller von 

allogenen Gewebetransplantaten und autologen Zellkulturen. Ziel ist, aus dem Geschenk der Spender 

möglichst vielen Menschen mit schwersten Gewebedefekten eine verbesserte Perspektive auf Heilung 

zu bieten. Deshalb fördert das 1993 in Berlin gegründete Institut die Gewebespende, forscht und 

entwickelt die Transplantatvielfalt ständig weiter. Mittlerweile profitieren jedes Jahr knapp 30.000 

Patienten mit schweren Gewebsdefekten von rund 250 verschiedenen Transplantaten aus den 

Laboren des DIZG. www.dizg.de 
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